o Gline Pleifle

Das war unsere Status- und Mitmachkonferenz
»Masterplan Griine PleiBe”
am 04.11.2024, 18.00 Uhr
im Festsaal Neukieritzsch

Schulplatz 3, 04575 Neukieritzsch

Griine Plei3e Rund. vierzig Gaste a}Js aIIerT Bereic.hen der Gesellschaft folgten
. der Einladung der Griine-PleiRe-Projektteams und versammelten
Mitmach-Konferenz sich im Festsaal der Gemeinde Neukieritzsch. Sie erfuhren, wie es

4, November 2024 seit der Ubergabe des Masterplans im Jahr 2024 mit den Ideen

18:00 bis 21:00 Uhr und MaRnahmen weitergeht, welche Projekte entlang der Gri-

Festsaal Gemeinde Neukieritzseh nen PleiRe anstehen und wie sie sich wirksam vernetzen kénnen.
Agenda

,.,‘:?:e T 2 e eracie spotghs Die Biirgermeister der Kommunen Neukieritzsch, R6tha und Re-

}J AL gis-Breitingen sorgten fir eine offene und positive Atmosphare.

A Seidabei und gestalte  Ayfgrund einer Kampfmittelwarnung konnte das Stadtoberhaupt

die Zukunft unserer

Region aktiv mit! von Boéhlen leider nicht teilnehmen.
Anmeldung:
post@gruenepleisse.de

Das Hauptanliegen der Konferenz war es, den Status einzelner
MaBnahmen und die ndchsten Schritte vorzustellen und intensiv zu diskutieren. Dazu hatte das Griine-
PleiRe-Projektteam von StadtLand und LE Regio weitere Gaste eingeladen.

Markus Freygang, Betriebsleiter der Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen, informierte
Uber Umgestaltungsvorhaben entlang der PleiRe und sucht nach weiteren ,Perlen” an der PleiRe —
Attraktionen, die es zu entwickeln gilt oder auf die verwiesen werden kann. Das Projektteam ermutigt
auch nach der Konferenz zur aktiven Mitwirkung.

Ein inspirierendes Beispiel fur Selbstwirksamkeit und
Eigenverantwortung lieferte Sascha Kipping von der
Blirgerinitiative Regis-Breitingen. Er berichtete, wie
die Griine PleiRe als Impuls diente, um die Stadt aktiv
mitzugestalten. Daniel Zimmet, der neue Chef des
Heimatvereins Regis-Breitingen, war ebenfalls anwe-
send und betonte die gemeinsame Verantwortung
fir das Gemeinwohl und die Lebensqualitdt in der Re-
gion.

Vielleicht der SchlUssel zum Erfolg?g-

den Spuren der
Burg Regis
schboagisch

=" Freilichtbihne

Daraufhin kamen Stimmen aus der Region zu Wort.
Nicole Preiler vom Tourismusverein Borna und
Kohrener Land berichtete von ihren Aktivitdten und
den Verbindungen zur Griinen PleiRe. Es entstand die Idee, groRe Ereignisse wie das Kirschblitenfest

Burgsuche
Kultur Historie
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MASTERPLAN

¢ Guime Pleiffe

vom 11. bis 27. April 2025 und das Griine-PleiRe-Kulturlichter-Festival
zu koordinieren und gegenseitig die Netzwerke einzubinden. Uwe
Bruchmiiller vom DOKMitt e.V. hob den Wert der Erinnerungskultur
hervor und kiindigte an, bald personelle Ressourcen fiir die Dokumen-
tation der Zeitzeugenberichte aus den Strukturwandelzeiten zur Verfi-
gung zu haben, um der Heimat Identitat zu verleihen. Zudem wurde die
Hoffnung geduRert, dass aus dem Pra-IBA-Prozess eine Internationale
Bauausstellung mit Experimentierraumen fiir die Region hervorgehen
kann.

Einen weiteren Einblick in die positive Wirkung der Birgerschaft gab Ina
Adler vom Kultur- und Heimatverein ,,Rund um den Eichberg e.V.“, die
von den Fortschritten ihrer Vereinsarbeit innerhalb des Wurzener Lan-
des berichtete. Obwohl es in der Vergangenheit Differenzen gab, hat
man heute einen fruchtbaren Zugang zur interkommunalen Koopera-
tion gefunden.

In der Vernetzungsrunde fanden angeregte Gesprache nicht nur lGber
lokale kulinarische Angebote, sondern auch lber Themen wie Gewas-
ser- und Naturlandschaft, Kulturlandschaft und Energielandschaft statt.

Gewasser- und Naturlandschaft

e Ideen fir die PleiRe am BDZ:
o Bootssteg am BDZ
o Seilfahre zur Uferverbindung
o Wasser als Ressource erleben und lehren
e ,Slow“-Wege und Rundwege zur Steuerung der Besucher, um Natur zu schiitzen und bewusst
zu erleben
e Attraktivitat des Umfeldes am Wasser fiir Mensch und Natur
e Orte des Verweilens am Wasser (Handyladen per Wasserkraft, Automatenimbiss, Wandertoi-
letten, Papierkorbe (letztere eher an typischen Parkplatzen))
e Themenwanderungen zum Erleben der Gewdsser- und Naturlandschaft
e Auch die Zuflisse der PleiRe (G6sel, Wyhra, Eula) betrachten und so Mensch und Natur ver-
netzen
e Region als Schulort von der Grundschule bis BSZ und Gymnasium
e  Aktivitaten am Wasser:
o Millsammelaktionen
o Kunstinstallationen
o Jedermann-Wegewarte (Aufmerksamkeit aller starken)
o Wegweiser gestalten, aufstellen und pflegen
o Obstbaumpflanzungen
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Kulturlandschaft

Gemeinsame Projektideen von Bohlener Kulturverein, Kulturhaus Béhlen und BSZ Leipziger Land
Thematische Kooperation mit dem Tourismusverein Borna und Kohrener Land
o Kirchenfestival
o Wanderevent
Erstellen eines gemeinsamen Faltplanes fir Kirchen
o Analoge und digitale Information fiir Interessenten
Kulturlichter-Festival Griine PleiRe
o StraBenmusiker einbeziehen
o Termin vor den Sommerferien prifen (21.6.2024)
Verbinden der Kiinste in Open-Air-Kultur
o Kunst und Kultur mit Bildender Kunst verbinden, z.B. Pleinairs
Kooperation von Kirschbliitenfest und KulturLichter
o d.h. terminlich abstimmen, gegenseitige Werbung in den Netzwerken, Erfahrungsaus-
tausch

Energielandschaft

Das

Grindung der Birgerenergiegenossenschaft Projekte — Biirgerenergie — Landkreis Leipzig
Beteiligungsverfahren zum Energiepark in R6tha begonnen — Chance auf Modellanlage fiir Natur-
schutz und Agrofotovoltaik

Energiepark Witznitz: Als Ausgleichsflachen sollen 160 Hektar fiir den Schutz von Umwelt und
Natur, zur Forderung sozialer Projekte sowie des wachsenden Tourismus entwickelt werden.
Interkommunale Warmeplanung gestartet — bis 2028

Projektteam bedankt sich ganz herzlich bei allen Beteiligten fir ihre aktiven Beitrage und das En-

gagement bei der Mitmachkonferenz. Gemeinsam haben wir an unserer wunderbaren Region gear-

beit

et und innovative Ideen ausgetauscht. Das Ziel der Veranstaltung, die lokalen Protagonisten zu

unterstitzen und zur Selbstwirksamkeit anzuregen, wurde ein Stiick weiter vorangetrieben.
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https://bürgerenergie-lkl.de/projekte/
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MASTERPLAN

Besonders erfreut hat uns die Nach-
richt, dass der Roéthaer Biirgermeister
vom Sachsischen Stadte- und Gemein-
detag zu einer Vorstellung der inter-
kommunalen  Kooperation Griine
PleiRe vor (iber 150 Birgermeistern
eingeladen wurde. Wir wiinschen viel
Freude und Erfolg dabei!

Herzlichen Dank auch an die Verant-
wortlichen in Neukieritzsch, die uns mit
ihrer Gastfreundschaft und Unterstut-
zung eine solch gelungene Konferenz ermaoglichten.

Obwohl sich das Projektteam nun verabschiedet, freuen wir uns auf neue Aktivitdten und die Umset-
zung des Masterplans an der Griinen Pleile.

Bleiben Sie inspiriert! Wir hoffen, Sie bald wiederzusehen!
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